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Zentral für den Bildungserfolg sind die Lehrpersonen. Bei deren Ausbildung hat in den 
vergangenen Jahrzehnten eine starke Akademisierung stattgefunden, die den Zugang zu 
diesem Beruf erschwert und zu geringer Praxiserfahrung der Lehrpersonen bei Stellenantritt 
führt. Auch angesichts des Mangels an Lehrpersonen ist dieser Entwicklung entgegenzuwirken. 

Daher ist zu prüfen, ob neben dem bestehenden Ausbildungsweg zur Primarlehrperson über die 
Maturität und die Pädagogische Hochschule wieder ein berufsbildender Weg eingeführt werden 
kann. Im Rahmen einer praxisnahen vierjährigen Berufsschule sollen Abgänger der 
Sekundarstufe I ein Lehrerpatent und die Qualifikation zum Unterricht zumindest auf den 
unteren Primarschulstufen erlangen können. Parallel sind Bildungsangebote zu entwickeln, die 
es diesen Lehrpersonen erlauben, sich berufsbegleitend kontinuierlich weiterzubilden und 
höhere Qualifikationsstufen zu erreichen. 

Die Unterzeichnenden bitten daher den Regierungsrat zu prüfen und zu berichten, wie eine 
berufsbildende Ausbildung zur Lehrperson für die Primarstufe ausgestaltet werden und 
eingeführt werden könnte. 

David Jenny, Beat Braun, Mark Eichner, Erich Bucher, Andreas Zappalà, Luca 
Urgese 


